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tz uns die strengsten Gesetze
jiN außer Stande zu hindern du

derbliche Grundsätze weiter getragen nx
silitischem Zündposs ballen der früher oder
chemeinm Brand hervorrufen müsse welcher auch u
Gtzstand unsere bürgerliche Existenz vernichten kann Wir
Uger in unsrer Gesammtheit seien die einzige Macht

lche die drohenden Gefahren zu beschwören permöge wir
Wien und sollten der Damm sein welcher die brausenden
Kilhen wv allgemeiner Überschwemmung abhält Was
langt man denn nun aber von uns Fabrikanten Hand
Mn u s w Gesetzt es geschehe ein Wunder die

Zeitgeber einer Stadt ja eines Lanpes verbündeten sich
mt den äußersten eigenen Opfern die hochgetriebenen An
Me der Arbeitnehmer zu erfüllen wie sollen sie stand
Plen gegen die Konkurrenz die Leidige Konkurrenz von
qen Sollen sie etwa wje die Arbeiter eine Jn terna
i le stiften statt der rothen eine blaue welche Alle Kultur
Mer umfaßt und die Unternehmer verpflichtet v n ihrem
Wäftsgewinn soviel den Arbeitern Abzugeben daß diese
iWich leben können alle Stanvesunterichiede aller Klassen
Hund Neid verschwinden Ihr sagt uns weiter riesige
Wen ganze Inseln ganze Landstrecken sind von mikrosko
M kleinen Infusorien gebaut worden erkennet daraus
llche Macht im Kleinen und Schwachen wohnt Sehr

Du und erbaulich Aerjucht ihr weisen Rathgeber aber
meist einmal der Masse der Kleinen einen starken Trieb
ß Meinsamem Thun und Bauen einzupflanzen ich Ein
Ker werde es ßMl W unr gewiß nicht fehlen lassen

Kragen der Art sind in vex egel weniger als eigent
Kragen gemeint sollen vielmehr nur Mahnungen ab

NfM vielleicht Vorwürfe des eigenen Gewissens be chwich
Auf sie zu antworten hat seine Achwierigkeiten

so Fragender hat sich bereits in ungeduldige kamps
Stimmung hineinräsonnirt welcher mündlich nicht so

M ßeizukommen ist Erwidert man ihm mit allgemeinen
sp erklärt er diese für wohlfeile Theorien die

Stich halten im praktischen Lehen erzählt vielleicht
q und breit Vorgänge aus seiner Erfahrung welche sie
Wgen sollen Bringen wir ihm solche eigene Erlebnisse
S Merbricht er mit der Bemerkung daß ein paar Betspiele
ip beweisen u s w

schon aus manchem streitsüchtigen kleinen Saulus
D Schlags ist aber ein eifriger kleiner Paulus geworden
N alsdann die Heidenbekehrung in semer beschränkten
Wre mit Erfolg betreibt Leute seiner Gattung zu ge

bedarf es jedoch nachhaltiger Einwirkung welche
uns scheint leichter auf dem Wege des gedruckten als
gesprochenen Worts gelingt Ersteres wenn er so des

beim Frühstück in der Sophaecke sitzt und sein
liest fordert seinen Widerspruchsgeist wieder heraus

denkt ruhiger nach findet wohl selbst Widerlegungen
r Entwürfe

Wer sich die Mühe giebt der diese Zeilen schreibt
die Erfahrung gemacht in seinem Wohnort nachzu

M von wo der erste Anstoß ausging zu dieser und
gemeinnützigen Einrichtung zur Abstellung von Miß

und Schlendrian Verbesserungen in der Gesund
im Geschäftsbetrieb im Hauswesen in der

Oekonomie zur Gründung eines Vereins und
G wird gar nicht selten aus einen Zeitungsartikel eine
e Notiz treffen den ein Tag oder Wochenblatt seiner
brachte Noch deutlicher erhellt die Macht der Presse
dem Wachsthum der Socialdemokratie Je üppiger

die von ihr zu Parteizwecken mit vollen Händen aus
streute Saat des Unfriedens und der Verwirrung empör
ten sahen um so mehr Grund haben wir Anderen den

und das Gemüth des deutschen Volks im entgegen
Sinne zu bearbeiten

Unrecht und unklug wäre es zu leugnen daß manche
uzen der Arbeiter gegen die Unternehmer begründet sind

sociale Mißstände Abhilfe erheischen und ermög
m Schon ein Blick in die Berichte der Fabrikinspek

würde keinen Zweifel darüber aufkommen lassen
Wr die Stimme zu erheben die Augen solcher zu öffnen

sie nicht geflissentlich verschließen oder unheilbar blind
iild kann auch dem kleinsten Organ gelingen

Mohrenwäsche Die Menge sucht wenn sie liest
cheunng leichte Unterhaltung sie will erheitert oder
chrt oder erschüttert werden oder Neues erfahren das
I Gesprächsstoff giebt Kommt man ihr mit Belehren

fo kehrt sie sich ab
So lassen sich die vernehmen die eben keine Lust
1 Hand anzulegen Jede Agitation beginnt in kleinem

und jeder Keim braucht Zeit zum Wachsen Es
M sich hier nicht um eingehende volkswirthschastliche
Hrung welche freilich mehr Sache der Fachliteratur
deren Studium blos ein sehr kleiner Bruchtheil der
m befähigt ist auch liegen ja Beispiele vor daß selbst

Beschäftigung mit den ökonomischen Wissenschaften
Dastiker nicht vor Irrwegen bewahrt Unbestreitbar
leine in unserer Gegenwart immer wichtiger werdende

der Presse erste Anregungen im socialen Gebiete
n Anregungen zum Beobachten zum Denken und

Handeln vorzuarbeiten der Erkenntniß dessen was
dem Willen und der Kraft selbst dafür ein

Men

Haupt Gewinne
S4 königl sächs Lantes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 19 November 1873

1 Gewinn g 300000 4 auf Nr 87688
2 Gewinne s 15 000 auf Nr 7148 41334

Gewinne s 5000 auf Nr 52358 84994
29 Gewinne ü 3000 F quf Nr M 3389 468

10181 10756 12731 15481 21600 24161 24981 38176
40 4 43752 S1078 52916 55263 68455 72258 77257
79352 82981 8 55 4334 84509 91234 94092 98231
98836 99698

S8 Gewinne Ä 10Ü0 auf Nr 2S 9 4l 7 5331
9881 17123 17366 17489 17792 28387 29517 34500
36586 40040 42409 43861 44540 45855 52757 53690
54037 55427 62476 62218 64539 67270 67870 69347
70382 73482 73723 73812 74387 79516 84859 87396
88853 39014 9995H

48 Gewinne i 500 auf Nr 5238 5494 6504
12004 12169 12294 14474 16695 16766 16781 17255
21464 255Y1 26959 29863 30768 H4191 35086 37724
39521 4168 42964 43523 44660 50237 52026 52927
54672 56970 58543 61568 65640 70507 71947 7411
77883 78350 79Z95 83j49 A4131 35901 87741 90222
91368 9540Z 96946 97778 99489

100 Gewinne s 300 auf Nr 807 5209 6855
7088 7891 9995 10159 11627 11774 11854 12131
12165 13006 15938 16841 17826 18219 19772 21564
2183H 22440 24215 24867 25837 27596 28125 31513
33672 35319 3/551 38285 38334 39094 39137 407 2
42041 42955 43646 44064 44677 44940 45104 45733
46293 48904 49005 49530 51268 51672 51776 52708
52857 52890 53318 54245 55693 58303 61972 64006
65932 66165 68001 69615 70323 71080 71456 72046
72381 72633 74233 75608 75820 76036 76115 76224
77384 77677 78420 80944 Ü2076 82611 82830 83549
83762 85137 85716 85945 86475 38335 91274 91837
92139 92705 9W15 93269 93825 93849 94341 95575
98523

Vermischtes
Karl Frenzel weist in einem Feuilleton der Nat,

Ztg über Gras Bismarck s Tischreden nach dgß das
vielbesprochene Buch von Busch eine Reihe von Flüchtig
keiten und Fehlern enthalte und sagt dann Unangeneh
mer noch als diese Flüchtigkeiten werden die feiner empfin
denden Leser die kleinen Gehässigkeiten und Bosheiten
berühren die Herr Dr Moritz Busch gegen den verstorbe
nen Geheimrath Abeken gegen den Großherzog von Weimar
und den Herzog von Koburg nicht müde wird loszuschießen
Bald redet er in eigenen bald in Anderer Namen Wie
in den Varnhagen schen Tagebüchern bleibt immer ein
gewisses Dunkel darüber von wem denn eigentlich die Nach
rede herstammt Delbrück erscheint als ein Mann der sich
nur aus kulinarische Genüsse versteht er ist kein Politiker
Aus guter Quelle will ein Herr L wissen daß der
König die Kaiserwürde nicht gern annehme und daß ihm
namentlich die Ankunft der Dreißig Männerdeputation wenig
Freude mache er soll gesagt haben ei da verdanke ich
Herrn Lasker ja eine rechte Ehre Und was dergleichen
Kammerdienergeschwätz Klatschereien und Indiskretionen
mehr sind Die Reichsglocke seligen Andenkens hätte
ihre Leser ein halbes Jahr damit unterhalten können und
immer mit Gänsefüßchen ipss clixit

Wir heben hier noch einige Bemerkungen Frenzels
heraus Ueber den Fürsten Bismarck seine Thaten wie
seine Worte steht einzig der Nachwelt das Urtheil zu Er
war davon unterrichtet daß Herr Dr Moritz Busch seine
Tischreden buchte und mußte darum wissen was er sagen
durfte und konnte Die Urtheile des Bundeskanzlers über
seine Zeitgenossen sind nicht die günstigsten man kann ihm
nur wünschen daß er einst mildere Richter finden möge
Es macht doch einen befremdlichen Eindruck wenn ein
genialer Mensch wie er von einem anderen Genie von
Alexander v Humboldt seinen Tischgenossen nichts weiter
zu sagen hat als daß er ein eitler unerträglicher Schwätzer
und ein fürchterlicher Esser gewesen Napoleon III war
immer dumm und schwach ein Tiefenbacher, seine
Kenntnisse sind der Art daß er bei uns nicht einmal das

Referendarexamen machen könnte Thiers ist ein ge
scheidter und liebenswürdiger Mann witzig geistreich aber
kaum eine Spur von Diplomat zu sentimental sür das
Gewerbe Er ist ohne Zweifel eine vornehmere Natur als
Favre Aber er paßt nicht zum Unterhändler nicht einmal
zum Pferdehändler Er läßt sich zu leicht verblüffen er
verräth was er empfindet er läßt sich ausholen So habe
ich von ihm Allerlei herausgekriegt unter Anderem daß
sie drin nur noch für drei oder vier Wochen vollen Pro
viant haben Wenn der Mann der nicht einmal zum
Pferdehändler taugte in der That dem Bundeskanzler dies
am 2 November 1870 aufgebunden hat so hat er ihn

f vortrefflich hinter das Licht geführt Paris hat bekanntlich
erst im Ausgang Januar 1871 kapitulirt In einem Ge

j fpräch mit Heinrich von Gagern das der damalige Herr
v Bismarck im Anfang der fünfziger Jahre hatte fand er
daß Gagern ein ganz dummer Kerl sei eine Phrasew

i j gießkanne mit dem nicht zu reden sei In Frankfurt am
Main war Prokesch der österreichische Bundestagsgesandte

gar nicht mein Mann Der hatte aus dem Orient die
ii ärgsten Intriguen mitgebracht die Wahrheit war ihm ganz

gleichgültig Den Minister Arnim Bohtzenburg charakte
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mchts mehr Erst hatte ev etzt ists gar
r si dmch S ld d d Ichw chtwi zlirSDWM
Mete/tzi mblie UZ5enera sagte er gehört nicht unter die Truppen sondern
dahinter wo er pe gehörig übersehen und durch seine Leute

als eine Nachahmung
Schwerins VM WWmsplatz Dekorationsstück mehr
HM Ich e wube mir hinzuzusetzen daß es auch die
Nachahmung Konig Friedrichs bei Torgau war der mit
gezogenem Degen an Spitze seiner Grenadiere vorritt
Navoleo s bei Arcole Und damit in dieser Blumenlese
zeder sein Blümchen finde noch eine Bemerkung des Bun
deskanzlers Wer zeitgenössische Literatur Der preußische
Myniteur, der in Versailles in französischer Sprache er

schien hatte eine der trefflichen meraner Novellen Paul
Heyfe s gebracht Solch sentimentales Zeug, sagte der
Kanzler gehört nicht in ein Blatt das für das Geld des
Königs erscheint denn dqs ist es doch Die Versailler
wollen das quch nicht Sie verlangen politische Berichte
und militärische Sachen aus Frankreich aus England
meinetwegen aus Italien aber nicht solch süßliches Gewäsch
Ich bin doch auch eine poetisch angehauchte Natur aber ich
erinnere mich nicht je aus dieses Feuilleton meinen Blick
geworfen zu haben nachdem ich die ersten paar Sätze an
gesehen hatte Und aus den ersten paar Sätzen wird
das Ganze verurtheilt Wenn ein beschränktes fortschritt
liches ode nationalliberales Verständniß und Gemüth das
immer nach der Ansicht des Bundeskanzlers in die Politik
mit privatrechtlichen Anschauungen hineinpfuscht diese
Aeußerungen mit der an einer anderen Stelle ausgesproche
nen Maxime der Zweck der Politik ist nicht Beleidigung
vergleicht so wird es ihm freilich unmöglich werden einen
Reim dazwischen zu finden/ Bon der patriotischen
Beklemmung die der Kanzler über die Verzögerung des
Bombardements von Paris gerade so wie wir die wir
daheim saßen empfand ist häufig die Rede gerade wie in
Berlin sprach man in der Rue de Provence zu Versailles
von dem Einfluß hoher Damen der sich gegen die Be
schießung der Stadt geltend machte eine Ausklärung in
dessen erhalten wir nicht darüber Der Bundeskanzler war
überhaupt in den Monaten November und December sehr
schlimm aus die Militärs zu sprechen Er wäre mili
tärfromm in den Krieg gezogen als Parlamentarier kehre
er daraus zurück Ja er verstieg sich zu dem Versprechen
seinen Stuhl auf die äußerste Linke stellen zu wollen

wenn die Herren sich nicht bald uachgiebiger gegen ihn
zeigen würden Früher 1866 wäre er zu allen Verhand
lungen und Berathungen zugezogen worden jetzt erführe er
kaum was geschehen und müsse um Nachrichten betteln
Einmal lesen wir sogar daß er seine Entlassung ein
reichen wolle oder gar eingereicht habe der Grund zu
diesem Schritte wird nicht mitgetheilt eben so wenig wie
von der ganzen Angelegenheit sich später auch nur die
leiseste Spur vorfindet Aber nicht nur in diesen
Aeußerungen auch in allgemeinen vielleicht noch bezeich
nenderen kommt die durchgreifende despotische Natur des
Kanzlers zum Ausdruck Nichts ist ihm verhaßter als daß
er seinen Willen nicht ohne Anfragen Berathungen Ver
handlungen durchsetzen kann Gleichviel ob es sich um den
Vertrag mit Baiern oder um die Kapitulation von Paris
handelt ob er hier mit dem Reichstag des norddeutschen
Bundes dort mit der militärischen Leitung sich ausgleichen
muß Ja wenn man allein beschließen und befehlen
könnte Die drei Gedankenstriche die Herr Dr Moritz
Busch nie verfehlt solchen Ausrufungen anzuhängen ver
stärken absichtlich oder unabsichtlich noch ihre Wirkung
Eine ganz eigene Perspektive öffnet sich damit dem Leser

Ein leidlich bekannter Mann in der Geschichte pflegte eben
so vor seinen Freunden und Hauptleuten wie im Parla
mente zu reden er hatte dieselben Anschauungen dieselben
idyllisch patriarchalischen Neigungen dieselbe despotische und
energische Natur auch er dachte wie der deutsche Kanzler
in den Nächten wo er nicht schlafen konnte an Diejenigen
die ihn gekränkt und beleidigt Oliver Erom
well n s wGotha 17 November Heute ist hier der neu an
gelegte für die Feuerbestattung eingerichtete Friedhof einge
weiht worden wiewohl man erst in einigen Wochen in der
Lage ist die erste Feuerbestattung mit allem Rituale vorzu
nehmen Ein um die Förderung der Leichenverbrennung
hier verdienter Mann der Civilingenieur Stier hat sie sich
als er im vorigen Jahre starb testamentarisch vorbehalten
Seine Leiche wird nunmehr exhumirt und der raschen Zer
störung durch die Flammen übergeben werden

Breslau 14 November Bei dem am 20 Okto
ber stattgefundenen Königsschießen des hiesigen Bürger
Schützenkorps hatte Kaufmann Höhenberger für Se Maje
stät den Kaiser die meisten nämlich 110 Zirkel bei 20thei
liger Scheibe mit 6 Schuß geschossen und somit für Se
Majestät die höchste Schützenwürde und den darauf fallenden
Ehrenpreis eine goldene Medaille errungen Im I 1868
hatte Stellmachermeister Quante für Se Majestät den Kö
nig die meisten Zirkel geschossen und dem zufolge war dem



hiesigen Schützenkorps von Sr
Schützenadler verliehen worden

Majestät der goldene

Kirchliche Anzeige
Am 24 November als am diesjährigen Todtenseste

wird Vor und Nachmittags in unserer Kirche zum Besten
der neuen Heizanlage eine Kollekte eingesammelt werden
welche wir den Mitgliedern der Gemeinde sowie den Freun
den unserer Kirche hierdurch im Voraus angelegentlichst
empfehlen Der Gemeindekirchemath zn St Moritz

Gerichtssaal
Giebt ein Gemeinschuldner nach der Zahlungs

einstellung oder innerhalb der nächst vorhergehenden zehn Tage

eine von ihm vor der kritischen Zeit gekaufte Waare
an den Verkäufer gegen dessen Aufgabe der Kaufpreis
forderung mag dieselbe fällig fein oder nicht zurück so kann
diese Rechtshandlung nach einem Erkenntniß des Reichs Ober
handelsgerichts I Senat vom 24 September 1878 als eine
widerrechtliche Zahlung der Schuld angefochten werden

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Donnerstag 21 Nov Onkel

Grog Lustspiel von G v Moser
Altes Theater Donnerstag 21 Nov Die letz

ten Mohikaner Komische Operette in 3 Akten von F Zell
Musik von Richard Genöe

OonnörsiAsZil k Odoru Oroii Volkssek

Polizei Verordnung
betreffend die baupolizeilichen Bestimmungen über die Beschaffenheit der als

anbaufähig zu erachtenden Straßen
Auf Grund der ßs S und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 Marz

1850 und unter Bezugnahme auf H 12 des Gesetzes über die Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortschaften vom 2 Juli 1875 wird
nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat hierdurch bestimmt d iß vorbehaltlich etwaiger
von der Polizei Verwaltung mit Genehmigung des Magistrats zu gestattender Ausnahmen

alle Straßen im hiesigen Polizeibezirk welche als fertig hergestellt für den öffentlichen
Verkehr und den Anbau gelten sollen folgende Erfordernisse erfüllen müssen

1 eine Breite von mindestens 15 m sür Straßen ohne Vorgärten wovon 9 w auf
die Fahrbahn und je 3 m auf die beiderseitigen Bürgersteige zu rechnen sind und
von 13 m für Straßen mit mindestens 5,5 in breiten Vorgärten wovon 8 m auf
vie Fahrbahn und je 2,5 m auf die Bürgersteige gerechnet werden

2 eine Pflasterung mit mindestens 17 om starken bossirten Reihensteinen aus Porphyr

oder gleich gutem Material nebst 30 om Kiesbettmig
3 Trottoirs von Granitplatten oder dem sonst für zulässig erachteten Material in

Breite von mindestens 1 /z in welche entlängs der Straßengossen mit granitenen
Bordschwellen einzufassen sind und deren Ausführung uach spezieller Anleitung der

Polizei Behörde zu bewirken ist
4 Abführung des Niederschlags Wirthschafts und Kellerwassers durch Kanäle m der

von der Baupolizei Behörde zu bestimmenden Weite bezw Anleguiig eines mit
ausreichendem Gesälle versehenen gepflasterten Rinnsteins an solchen Stellen wo
unterhalb der anzulegenden Straße ein Kanal noch nicht vorhanden ist und die
Anlegung eines solchen resp die Zuführung des Schleußenwassers in einen anderen
Kanal auf erhebliche Schwierigkeiten stößt

5 eine den polizeilichen Anforderungen entsprechende Beleuchtungs Vorrichtung
K ortsübliche Wasserversorgung durch die städtische Wasserleitung

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft
Halle a/S den 19 November 1878 Die Polizei Verwaltung

I V von Holly
Bekanntmachung

Beim Herannahen der Feier zum Gedächtnis der Gestorbenen wird das be
treffende Publikum auf die Bestimmungen der Polizei Verordnungen vom 13 Mai 1868
Amtsblatt Seite 148 und vom 12 Dezember 1870 Amtsblatt Seite 309 nach
welchem am Todteufeste und am Vorabende dieses Festes keine Bälle und ähnliche
Lustbarkeiten sowie keine Concerte in öffentlichen Lokalen mit Ausnahme von
Oratorien und sonstigen spezifisch kirchlichen Musikstücken in dazu passenden Räumlichkeiten

stattfinden dürfen hierdurch besonders aufmerksam gemacht
Halle a/S den 20 November 1878 Die Poli zei Verwaltung

Bekanntmachung
Unter dem Rindvieh des Gutsbesitzers Herrn Kohlbach zu Naundorf a/P ist die

Lungcnsenche ausgebrochen
Amtsbezirk Krosigk den 19 November 1878 Der Amtsvorsteher

Nenbanr

Die Lieferung des Bedarfs der Stadt Halle an Chaussirungsmaterial sowie Ueber
nahme von Schlammabfuhr vom 1 Januar 1878 bis 31 März 1880 soll im Submissions
wege vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten

bis zum 28 November 1878 Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen offen liegen

Halle den 18 November 1878 Der Stadtbaurath

Offene Siimmere stelle
Die durch die Wahl ihres bisherigen Inhabers zum Bürgermeister am 1 Januar

1879 vakant werdende Stelle des Kämmerers Hierselbst mit welcher ev die Stellvertretung
des Unterzeichneten verbunden werden wird und welche mit einem jährlichen Gehalt von
1599 Mark dotirt ist soll mit dem oben gedachten Zeitpunkt anderweit besetzt werden

Bewerbungen um diese Stelle denen Zeugnisse und kurzer Lebenslauf beizufügen sind
sind bis 1 Dezember er an den Unterzeichneten einzureichen

Giebichenstein den 20 November 1878
Der Amts uud Gemeinde Borsteher

Stridde
Zum Beste der Mission

wird am 27 und 28 November von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags in dem
gütigst bewilligten Saal der Frau Räthin THoluck ein Verkauf von weiblichen Handarbeiten
und von Malereien stattfinden

Wir hoffen daß unser Unternehmen auch in diesem Jahr freundlich zahlreiche reiche

Betheiligung finden wird Sophie Seiler Laura Hoffmann
Von IS Brüderstratze 13 empfiehlt

gut gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 O pol Kleiderschränke SO
Kommode 7 O Rohrstühle IVs A 2 thür Küchenschränke mit Glasaufsatz 9 O
starke Bettstellen SVz H Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke nnd alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

Unterm Heutigen eröffne ich I einMteriillniimml md MdcsMdukten GcMt
verbunden mit

Ikbük u OiMirrM LMälunK
was ich mir hiermit einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ergebenst anzu
zeigen erlaube Mein Bestreben wird sein werthen Kunden mit reeller Handlungs
weise guter Waare und freundlichem Entgegenkommen zu dienen und bitte ich um

empfehle neue geschmackvolle
Größen und Mustern billigst

Grabkräuze aus Perlen und lackirtem Blech in allen

Mrits HöuiZ NaWusgasse 9

Holz Versteigerung
In der kömglichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Uutersorste Dölauer Haide sollen am
Dienstag den 26 November

Bormittags 10 Uhr
circa 96 edm kiesernes Durchforstungs Reisig

65 edrakieferne Kloben 160 odm Abraum
5 Eichen mit 4 odm

204 Kiefern mit 210 odm
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 65 bei Dölan einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 18 November 1878
Königliche Oberförsterei

Ein Spieldose verk Wilhelms 16 a III
2 schlachlbare Schweine zu verkaufen Zu

erfragen Feldstraße 6 im Laden

Leere kauft57 AÄttvi Nachs
Gesucht

wird ein gebrauchter aber noch guter Cou
cert oder Stutzflügel durch die Pianoforte
Hanrlun g von F Kühne Scharrngaffe 9

Gebrauchte Schuhe und Stiefel kauft in
großen und kleinen Posten

6 Hallgasse 6 am Markt
Eine Marktbude zu kaufen gesucht

Z 4 i n der E xped d Bl erbeten
Block Wiegemesser Spritze auch ein

zeln zu kaufen gesucht Adr unter A Z 4
in der Exped d Bl erbeten

Adr

4 tüchtige Maurer aber nur solche mit
guten Zeugnissen werden sofort angenommen

Klausthorvorstadt 14
Ein Arbeiter der mit Maschinen umzu

gehen versteht möglichst Buchbinder gesucht

bei B LevyEin Lehrling z sofortigem Antritt gesucht
von Ed Ohrlepp Schlossermeister

Wir suchen ein Mädchen pelches aus einer
Strickmaschine Strümpfe stricken kann oder
erlernen WM Neumann H Lösch

Ein junges Mädchen vom Lande sür leichie
Hausarbeit gesucht Karlstraße 14 I

Ein zuverlässiges Bnchbindermädchen u
ein alter großer Arbeitstisch werden sofort
gesucht Brüderslraße 13 H of II

Ein Laufbursche ges Reilstraße 6 1 l
Geübte Maschineu Näherinnen auf Da

men Eonfection finden dauernde Beschäftigung

bei I LeWM Markt 4
Nähmädchen s kl Ulrichstr 7 Hof IV
Nähmädchen geübl auf Hosen u Ma

fchiue sucht Fischerplan 3
Ein in der Küche und Hausarbeit tüchtig

erfahrenes Mädchen welches mehrjährige
Atteste besitzt wird bei hoDem Lohn zum
1 Januar zu mielh n gesucht Zu erfragen
bei Herm V nuchwiiz Markt 4

Ein ord Mädchen v außerhalb findet guten

Dienst g r Sa n dber g 4 II
Ein Dienstmädchen wird zum 1 Decem

ber gesucht in der
Bäckerei Barsützerstr 11

Eine erfahrene Wirthschaften findet 1 De
zember oder später Stellung cinf einem großen
Gute bei Köthen Offerten umer B G 24
in der Ex ped d Bl ab zugeben

Ein nicht zu junges mi guten Attesten
versehenes Mädchen welches gut kochen kann
und in häuslichen Arbeiten erfahren ist wird
zum 1 Januar gesucht Zu erfragen in der
Exped d Bl

Köchinnen und Mädchen für Küche
und Haus mit vorzügl Attesten empfiehlt
sofort und später Frau Biuueweitz

Klausthorstraße 14 findet ein jüngeres
Dienstmädchen zum 1 Dezember Stellung

I

Ein junger tüchtiger Schneidermeister
welcher die Academie besucht hat sucht für
ein großes Geschäft außer dem Hause
dauernde Beschäftigung Bei mehreren
Aufträgen Rabatt Gefällige Offerten sub
S 53481 an Haaseusteiu k Vogler gr
Märkerstraße 7 erbeten

Eine anst Frau sucht SÄlle als Wirth
schafterin Wilhelmstrcvße 16g III

Hall Turn Verein
Montags und DonnerÄag Uebung

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llÄnsen
teiu ck Voller Halle gr Märkerstraße 7

Ein Laden mit Wohnung für Comptoir
passend mit Niederlage i Januar oder

April b eziehbar Königstraße 2 0d
In dem Eckhause Augustastratze Nr S

ist eine freundliche schöne erste Etage
sür den billigen Preis von 699 Mark
per 1 Januar zu vermietheu Bescheid
bet Hrn 1 Et Seitenflü gel

Günstig gelegene Lokalitäten passen
sür Restaurateure Engros Geschäfte lt
mit schönem Garten nebst ff Kegelbahn
find per sofort oder später billig zu ver
mietheu Zu erfragen n der Auuonccn Ex
pedltion von M Trieft in Halle a S

In meinem Hause Blücherstratze 6 ist
eme Parterre Wohnung herrschaftlich
eingerichtet mit Pserdestall Niedertags
räumen n Wagen cyuppeu iofort zu verniie
tym u zu bez iehen L ouis Rentz ner

Eine Wohnung nahe am Markr 2 Stu
ben 2 K Küche und Zubehör für 110 H
sofort oder Neujahr zu beziehen

Eine Wohnung für 50 1 Januar
zu beziehen Näheres bei

Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18
Zu vermietheu eine Wohnung Stube K
40 H 2 St 2 K K u Zub 100H

jllsort oder später zu beziehen Mühlweg 2Ks

I

Kleine Stube zu verm gr Märkerstr IS

zu
2 St gr K Küche Entrse 1 Januar
vermiechen Näh kl Brauhausg 12 i L

St K Eutr K a 2 st P t a 1 P
Rannischestr 4

2 St K K v Wörmlitzerslraße 8ä
Meinen renovirten Saal kann

ich noch sür einige Abende der
Woche an Gesellschaften abgeben

rvt HaUoria Brüderstratze 4
St K K an einz Leute sof o 1 Ja

nuar zu verm Zu erfr Geiststraße 47
Kl möbl Zi mmer verm gr Schl oßgasse 3,1

Eine srenndl möbl Stube nebst Kabinet
in der Nähe der neuen Klinik sofort od später
zu vermiet heu Zu erfr Magdeb urgerstr 40s

Möbl Z zu verm Bahnhofstraße 3 pt l
Fr möbl Wohnung Landwehrstraße 3 II
Eine freundlich möbl Stube mit Kabinet

billig zu vermietheu Rannischestraße 18 II

Eine srenndl möbl Stube ist zu ver

mietheu MarktMitb z St n K ges Töpferplan 10 II
3 bis 4 Schlafstellen offen auch sür Schuh

macher Glauchai s che Kir che 7
Heizb Schlafstelle m K Schulgasse 1

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19 II
An st Sch läf st gr Ulrichstr 52 Hof l II
Anst Schläfst m K Bahnhosstr 11 H r I
greundl Schläfst offen Spiegelg 8 Hof II

Ein junger Mann sucht möbl Wohnung
im Königsviertel oder Degenk Breite Offer
ten abzn g n A Z IM Exped d Bl

Von e ruh Beamtenfamilie wird eine ge
räum Wohn zu 70 80 LA Nähe d Bahn
zum 1 April 79 zu miethen gesucht Offer
ten u R 21 in der Exped d Bl erbeten

Stube u Kammer v 30 40 Neujahr
Nähe d Steinthores ges Off S 29 Exp

2 gut möbl Zimmer u Burschengelaß vom
15 Dezember zu miethen gesucht Gef Off
im Kasino in Stadt Hamburg abzugeben

9909 werden auf ein Grundstück zur
1 Hypothek sofort zu leihen gesucht Offert
k 199 in der Exped d Bl

Familien Nachrichten
Herzlichen Dank

allen denen welche am Begräbnißtage den
Sarg unseres lieben guten Kindes so reichlich
mit Kronen und Kränzen schmückten

H Schulze und Frau

Heute Mittag 12 Uhr starb sanft n ruhig
nach längerem Leiden unsere liebe Tochter
Schwester u Schwägerin Frida im 19 Le

bensjahre vr u Familie
Für den redactionellm Theil verantwortlich E Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Blichdruckerei des Waisenhauses
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